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Antwort bitte unter Anfiihrung der GZ an die Abteilungsmail

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem die Strafprozessordnung 1975, das
Strafvollzugsgesetz und das Verbandsverantwortlichkeitsgesetz geandert werden
(Strafprozessrechtsanderungsgesetz 2015)

Versendung zur Begutachtung;

Stellungnahme

Das Bundeskanzleramt Sektion Il nimmt zu dem gegenstandlichen Entwurf wie folgt

Stellung:

Stellungnahme der ressortibergreifenden Wirkungscontrollingstelle als Teil der

Gesamtbequtachtung der Sektion Il im Bundeskanzleramt

Mit dieser Stellungnahme wird dem haushaltsleitenden Organ das Ergebnis der
Qualitatssicherung gemaf § 5 Wirkungscontrollingverordnung (BGBI. Il Nr. 245/2011 idF
BGBI. 1l Nr. 68/2015) mitgeteilt.

Die Qualitatssicherung erfolgt aus methodisch-prozesshafter Sicht und umfasst folgende

Prufungsschwerpunkte:

e Einhaltung der WFA-Grundsatz-Verordnung (BGBI. |l Nr. 489/2012 idF BGBI. Il
Nr. 67/2015), insbesondere

e Einhaltung der Qualitatskriterien der Relevanz, inhaltlichen Konsistenz,
Verstandlichkeit, Nachvollziehbarkeit, Vergleichbarkeit und Uberpriifbarkeit
insbesondere bei:

e Problembeschreibung, Ziele und MalRnahmen inklusive der verwendeten
Indikatoren
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e Plausibilitat der Angaben zur Wesentlichkeit hinsichtlich der Abschatzung der

Auswirkungen innerhalb der Wirkungsdimensionen.

Die Prufung der Wirkungscontrollingstelle ergibt folgende Empfehlungen:

Zielformulierung:

Ad Ziele 1 und 3: Mit Hilfe der Zielformulierung soll die mit dem Regelungsvorhaben
angestrebte Wirkung abgebildet werden. Im Sinne der Verstandlichkeit und in Hinblick
auf die Veroffentlichung der Daten im Bericht U(ber die wirkungsorientierte
Folgenabschétzung sollte auf die Anfuhrung von Grinden und Malinahmen, das Ziel
betreffend, im Rahmen der Zieldefinition verzichtet werden. Es wird daher empfohlen zu
prufen, ob diesbezugliche geklrzte Fassungen (z.B. ,Verbesserung der Rechtsstellung
von Opfern im Strafverfahren®) moglich sind.

Ad Ziel 2: Mit Hilfe einer Zielformulierung soll die mit dem Regelungsvorhaben
angestrebte Wirkung abgebildet werden. Die vorliegende Zielformulierung ,Verankerung
einer gesetzlichen Grundlage (...)" beschreibt in diesem Zusammenhang eher eine
MalRnahme. Es wird daher empfohlen zu prifen, ob eine verstarkt auf eine externe
Wirkung ausgerichtete Formulierung des Zieles, welche an den Inhalten des
Regelungsvorhabens und den damit intendierten Wirkungen ansetzt, moglich ist.

Ad Ziele 1 und 3:

Die Verwendung von Indikatoren soll dazu dienen, die tatsachliche Zielerreichung
messbar bzw. Uberprufbar zu machen. In der gegenstandlichen WFA sind bei den Zielen
1 und 2 mehrere Meilensteine angefuhrt (siehe auch unten ,Anregungen und sonstige
Anmerkungen®). Ausgangszustand und Zielwert weisen jedoch nicht bei jedem
Meilenstein einen identen Bezugsrahmen auf. Eine Uberprifbarkeit im Rahmen der
Evaluierung scheint daher nur bedingt moglich zu sein. Zur Herstellung der
Uberprifbarkeit und zur Gewahrleistung einer kinftigen Visualisierbarkeit im Bericht
tber die wirkungsorientierte Folgenabschétzung wird empfohlen, die Meilensteine zu
uberprufen und den jeweiligen Ausgangs- /Zielzustand anzupassen.

MaRBnahmenformulierung:
Ad MaBRnahmen 1, 2 und 3: Inhaltlich decken sich die Meilensteine der Malilnahmen mit
jenen der zugeordneten Ziele, wodurch eine erhdhte Transparenz der Uberpriifung der

Zielerreichung nicht zu erwarten ist. Es wird daher im Sinne der Relevanz empfohlen zu
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prufen, ob das Erreichen der gewlnschten Wirkung auch durch andere Indikatoren

messbar gemacht werden kann.

Anregungen und sonstige Anmerkungen:

Ad Ziele 1 und 2: Werden mehrere Meilensteine zur Uberpriifung eines Zieles oder
einer Mallinahme angefuhrt, wird angeregt, im WFA-IT-Tool die Moglichkeit zu nutzen,
mehrere Indikatoren getrennt anzufuhren und auf eine Anfuhrung aller Meilensteine
innerhalb eines Datenfeldes zu verzichten.

Ad Ziele 1, 2 und 3: Hinsichtlich einer strukturierten Evaluierung im Jahr 2020 sollte
darauf geachtet werden, dass nur Kennzahlen relevante Angaben im Bereich ,Wie sieht
Erfolg aus® angefuhrt werden. Im Bereich ,Beschreibung des Ziels® steht ausreichend
Platz fur dbrige Angaben zur Verfigung. Es wird daher angeregt, die diesbezlglichen

Angaben aufs Wesentliche zu beschranken.

Die Wirkungscontrollingverordnung (§ 5 Abs. 4) sieht bei einer ganzlichen und teilweisen
Nichtbertcksichtigung der Empfehlungen aus der Qualitatssicherung eine schriftliche
Begrindung des haushaltsleitenden Organs gegenuber der ressortubergreifenden
Wirkungscontrollingstelle unter

WFA@bka.gv.at
vor. Bitte Ubermitteln Sie diese vor Eintritt in das nachste Verfahrensstadium (z.B.

Einbringung in den Ministerrat).

Bei Fragen zur Qualitatssicherung wenden Sie sich bitte direkt an die
Mitarbeiterinnen der ressortibergreifenden Wirkungscontrollingstelle. Das

Sekretariat ist unter der Telefonnummer 01 53 115 207333 erreichbar.

Unter einem ergeht die Stellungnahme an das Prasidium des Nationalrates.

25. November 2015
Fur den Bundeskanzler:
LOIBL-VAN HUSEN

Elektronisch gefertigt
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Unterzeichner

serialNumber=812559419344,CN=Bundeskanzleramt,C=AT

Datum/Zeit

2015-11-25T14:21:01+01:00

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-
light-02,0=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im
elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

1026761

Hinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prifinformation

Informationen zur Prifung der elektronischen Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Prifung des Ausdrucks finden Sie unter: http://www.bka.gv.at/verifizierung

www.parlament.gv.at




		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




